
Brandschutz 
im Bestand

VdS-FACHTAGUNG 2020

Hinweise zum Thema Coronavirus finden Sie auf der Rückseite

03.11.2020 in Köln

Maternushaus 

oder als Livestream

Die Tagung ist als  
Weiter bildungsveranstaltung  

bei der Ingenieurkammer-Bau 
NRW und den Architekten-

kammern NRW und BW  
beantragt.
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Über VdS
VdS gehört zu den weltweit renommiertesten Institutionen für 
die Unternehmenssicherheit mit den Schwerpunkten Brand-
schutz, Security, Cyber-Security und Naturgefahrenpräventi-
on. Die Dienstleistungen umfassen Risikobeurteilungen, Prü-
fungen von Anlagen, Zertifizierungen von Produkten, Firmen 
und Fachkräften sowie ein breites Bildungsangebot. Das VdS-
Gütesiegel genießt einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen 
und bei Entscheidern. Zu den Kunden zählen Industrie- und 
Gewerbebetriebe aller Branchen, international führende Her-
steller und Systemhäuser, kompetente Fachfirmen sowie risi-
kobewusste Banken und Versicherer. Weitere Informationen 
unter vds.de.

Informationen zur Fachtagung
Bestandsschutz ist einer der wichtigen Pfeiler unseres 
Grundgesetzes, und dies gilt in besonderem Maße für die Aus-
führung von Gebäuden jeden Alters. Brandschutz unter Be-
rücksichtigung des Bestandsschutzes ist daher immer ein 
wichtiger Aspekt beim Bauen im Bestand – bei Umbau, Erwei-
terung oder Nutzungsänderung, aber auch bereits bei Moder-
nisierungsarbeiten oder Erneuerung technischer Gebäude-
ausrüstung. Wann und in welchem Umfang sind die aktuellen 
Regelwerke beim Bauen im Bestand einzuhalten? Und mit 
welchen Maßnahmen ist der Brandschutz in dem in Betrieb 
befindlichen Teil des Gebäudes sicherzustellen?

Die VdS-Fachtagung knüpft an die Veranstaltungen der letz-
ten Jahre an und bietet wieder neue Einzelthemen mit den 
bauordnungsrechtlichen Anforderungen, der juristischen 
Wertung in Streitfällen und den praktischen Lösungen der 
vielfältigen Problemstellungen des Bauens im Bestand. 

Die Vortragenden dieser Fachtagung haben ihre Qualifizie-
rung in langjähriger Berufspraxis erworben und sind verant-
wortlich in der Planung, bei der Bauaufsicht oder Feuerwehr, 
in der Rechtsprechung oder als Sachverständige.

Zielgruppen
Architekten, Fachplaner und beratende Ingenieure, Brand-
schutzsachverständige, Mitarbeiter der Bauaufsicht, Be-
rufsfeuerwehren und Brandschutzdienststellen, Brand-
schutzbeauftragte, für die Bauunterhaltung Zuständige bei 
Immobilienunternehmen und im Facilitymanagement. 

Tagungsleitung und Moderation 
Hubertus Hammer, Bergisch Gladbach
Hardy Rusch, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln



09:00  Begrüßung und Tagungseröffnung
  Hubertus Hammer, Bergisch Gladbach
  Hardy Rusch, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

09:05   Umfang des Anpassungsverlangens durch die  
Bauaufsicht

  Gründe für notwendige Änderungen des baulichen Brand-
schutzes in bestehenden Gebäuden; Beispiele für den 
Umfang geforderter Anpassungsmaßnahmen an geänderte 
Brandschutzanforderungen der bauordnungsrechtlichen 
Regelwerke bei Nutzungsänderung, Erweiterung,  
Modernisierung.

  Marc Derichsweiler, Oberste Bauaufsicht Rheinland-Pfalz, 
Mainz

09:50   Aktuelle Rechtsfragen zum Brandschutz im Bestand
  Beispiele: Anforderungen an den zweiten Rettungsweg 

in Bestandsgebäuden (Hamburg); Anpassungsverlangen 
bei älteren Lüftungsanlagen gemäß BauO NRW/PrüfVO NRW; 
Austausch von Fenstern in einer Gebäudeabschlusswand 
als Gebäudeunterhaltung (BayBO).

  Stefan Koch, Rechtsanwalt, Köln

10:40   Kaffeepause

11:10   Brandschutztüren – Sonderausführungen bei  
Denkmalschutz

  Brandschutztüren und Rauchschutztüren mit Abweichun-
gen von allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen; Er-
tüchtigung historischer Türen mit Zustimmung im Einzelfall 
durch die oberste Bauaufsicht; Spezielle Ausführung von 
Zargen, Türblättern, Schließeinrichtungen; nachträglicher 
Anbau von Dekorteilen in historischen Gebäuden. 

  Josef Faßbender, Sachverständiger, Bad Münstereifel

12:00   Brandschutz während Umbau oder Erweiterung im  
Bestand 

  Abtrennung der Baustelle vom laufenden Betrieb; Ret-
tungswege für den laufenden Betrieb und für die Baustel-
le; Brandmeldeeinrichtungen für Betrieb und Baustelle; 
Funktionsfähigkeit von Löschgerät und Löschanlagen, 
Löschwasserversorgung, Zugänglichkeit und Bewegungs-
flächen für die Feuerwehr.

 Christian Buschmann, Sachverständiger, Solingen

Brandschutz im Bestand
Dienstag, 3. November 2020 in Köln, Maternushaus



12:45   Mittagspause

14:00   Anwendung der LAR und LüAR im Bestand
  Erweiterung oder Erneuerung von Leitungsanlagen und 

Lüftungsanlagen in bestehenden Gebäuden; Sanierung 
von Installationsschächten; Behebung brandschutztech-
nischer Mängel an Lüftungsanlagen nach DIN 18017

  Manfred Lippe, Sachverständiger, Krefeld 

14:40   Rettungswege
  Erster Rettungsweg: Anforderungen an einen Treppen-

raum; Anforderungen an einen Innenhof, in den der zwei-
te Rettungsweg mündet; Verhinderung einer Rauch- oder 
Brandausbreitung bei bestehenden Aufzügen; Anforde-
rungen an den Brandschutz beim Dachgeschossausbau.

  Philipp Tefke, Berufsfeuerwehr Düsseldorf

15:25   Möglichkeiten zur Umsetzung moderner pädagogischer 
Konzepte im Bestandsbau Schule

  In zahlreichen Kommunen besteht die Notwendigkeit, die 
bestehenden Schulgebäude zeitnah zu sanieren oder zu 
erweitern. Dabei wird schnell die Forderung laut, diese 
Maßnahmen mit der Umsetzung moderner pädagogi-
scher Konzepte sowie der Inklusion zu verknüpfen. Dies 
stellt die Bauherrenschaft vor erhebliche baurecht-
liche Herausforderungen. Unter Einbeziehung aktueller 
gesetzlicher Rahmenbedingungen zeigen Praxisbeispiele 
schutzzielorientierte Lösungen auf.

  Georg Spangardt, Brandschutz-Beratung Spangardt, 
Köln

16:00  Abschlussdiskussion, Zusammenfassung, Ausblick

16:10  Ende der Fachtagung

Weiterbildungsmaßnahme nach IDD
Diese Fachtagung erfüllt die Anforderungen an Weiter-
bildungsmaßnahmen für Versicherungsmitarbeiter nach 
der „EU-Versicherungsvertriebsrichtlinie (IDD)“ bzw. § 7 
VersVermV und umfasst 5,2 Stunden.



Geltungsbereich 
Unsere Lehrgänge /Seminare /Tagungen richten sich aus-
schließlich an Unternehmer i.S.v. § 14 BGB. 

Anmeldung 
Melden Sie sich bequem online an:
vds.de/bestand20
Alternativ können Sie sich per E-Mail an fachtagung@vds.de 
anmelden.
Nach Eingang der Anmeldung erhält der Teilnehmer eine 
Anmelde bestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am 
Veranstaltungstag mitzubringen. Am Veranstaltungstag wird 
die Rechnung versendet. 
Sollte ein angemeldeter Teilnehmer verhindert sein, so kann 
eine andere Person teilnehmen. Diese sollte uns möglichst 
frühzeitig benannt werden.

Teilnahmegebühr Fachtagung
560 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind Tagungsunter-
lagen, Pausengetränke und Mittagessen enthalten.

Teilnahmegebühr Livestream
450 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind die Tagungs-
unterlagen enthalten. Es besteht die Möglichkeit über die 
Chat-Funktion Fragen an die Referenten für die Diskussions-
runde zu stellen. Weitere Infos zum Livestream und technische 
Voraussetzungen: vds.de/livestream

Rabatte
50 % Rabatt für kommunale Brandschutzdienststellen/Stellen 
für vorbeugenden Brandschutz und Berufsfeuerwehren, Poli-
zei, Bauämter, Bauaufsichtsbehörden (nach Verfügbarkeit). 

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn kostenfrei möglich. Bis zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr zu tragen. 
Bei einer späteren Abmeldung oder bei Nichterscheinen ist 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Eingangs der schriftlichen Stornierung.
Bei einer Absage der Veranstaltung durch VdS erstatten wir 
die schon gezahlte Teilnahmegebühr zurück. Weitergehende 
Ansprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist Köln.
Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm-
änderungen vor.

Hinweise



Hinweise zum Umgang mit dem Coronavirus
Wir gehen fest davon aus, dass diese Fachtagung wie ge-
plant als Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Dabei 
legen wir großen Wert auf die Sicherheit aller Teilnehmer 
und Referenten und halten uns selbstverständlich an alle 
behördlichen Auflagen. Aktuelle Informationen finden Sie 
stets unter vds.de/bildung.

Datenschutzinformation 
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Da-
ten finden Sie unter vds.de/bz-datenschutz.

Übernachtungsmöglichkeiten
Wir empfehlen folgende Hotels. Bitte buchen Sie unter 
dem Stichwort „VdS“ Ihre Zimmer. 

  Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1–3 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  31 - 0 
info@maternushaus.de

  Hotel Ludwig 
Brandenburger Str. 22–24  
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  054-0 
hotel@hotelludwig.de 
hotelludwig.de

oder Hotelsuche über das 
Webportal der Stadt Köln:
koelntourismus.de

Veranstalter
VdS Schadenverhütung GmbH   
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln 
Tel.: 0221  77  66-6493 
fachtagung@vds.de 

  Hotel Lindner 
An den Dominikanern 4a 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  44 - 0 
info.domresidence@
lindner.de 
lindner.de/de/DR

  Hotel Coellner Hof 
Hansaring 100 
50670 Köln 
Tel.: 0221  16  66 - 0 
info@coellnerhof.de 
coellnerhof.de

Veranstaltungsort
Maternushaus
Kardinal-Frings-Straße 1–3
50668 Köln
info@maternushaus.de

Eine Anfahrtbeschreibung 
finden Sie unter:  
vds.de/bz-anfahrt

vds.de/bestand20


